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Jd bin dber Difteler Schreier
Unbd freue midy gang in ber Still’,
Dap man eine Kapenftener
JIm Staate Avgovia will,

Und wenn bann ein jeber Kater,

Den man Bolt be'm ,Béven” ober ,Len”,
Berollt witd dbem Staate, fo Hat er

JIn Bufunft Geld wie Heu,

Und wenn man aud) alle Boten
JIm Qanbe verfteuern foll,

Und die jammt'nen Kapenpfoten
Wird' der franten Kafle wobhl,

= Wiirgermeiffer und Rafh <o
ber Stabt Solothurn haben, wie vedht und billig, der ,Naturforjchenden
Gefelljaft” die verlangten vier Quabdratfup Land, jur Aufftellung
einer ®edenftafel fiir einen gewiflen, bier unbefannten, Afrifa:
bummler: Werner Munjzinger, nidt gegeben, Der denfwiidige
Bejdlup loutet:
JIn Crmwdagung,

1) Dap Wir gegenwirtig in Solothurn-Seldwyl jo viele hodyverdiente
und berithmte Biirger in unferer eigenen Mitte dblen und befhalb ben
Raum um unfere Stadt fitr deven Dentmdler aufbewabren mitfjen, indem
wiv guetft fiir unfever Biter Namen jorgen follen;

2) Munginger nur Oltener, nid)t aber Solothurner Biirger war;

3) Munginger nur hoben, weit entfernten, wiffenidaitlichen, sivilijatori:
fdhen Jbeen, nidht aber der Forbevung unjered Biirgernugens feine Wirkjam-
feit hingab und dafiir fid) opferte;

: 4) MNod) nidt fonitatict ift, ob Munginger von einem fatholijhen Geift:
licgen fopulivt und vor feinem Tode bei einem Kapuziner gebeidhtet Hat,
wird erfannt:

Das ungeitgemipe Gejud) vber ,Naturforjdhenden Gefeljdaft” witd ab:
gewiefen,

< Sdjelmenflied. =~
Nad) Suzern zogen der Schelmen zwei, die hatten in Jiiridh) gefeffen;
Unbd al3 fie famen bei Bug vorbei, ﬁ_e freuten fih gans befefjen,
Der Gine fprady: ,IWie wobl wird mir, e3 fommen die jhonen Tage,
Wenn im Suzerner Lanbe wir, bann geht voriiber die Plage!”
Der Anbd've jprady: ,Dag Wort ift fein, aud) will i) su Dir halten!
Und Du verftehit mich, Bruder mein, wic bleiben tveu die Alten!”
0003 heert midh jung, was jdheert mid) alt, idh trage weit befi’res Verlangen,
Bu einem fitviolen Aufenthalt wir’ gern i) da brinnen gefangen.
Gewidb’ mir, Bruber, eine Bitt', wenn id) jest ftehlen werbde,
Dann made Du, mein Freund, aud) mit, wic find ja auf freier Grde,
Die Polizei, dbie padt un3d nicdht, wenn wir darum nicht bitten,
Dod) thun wir e, if’s ihre Pflicht, fie nehmen uns auf den Sdhlitten.
Dann fihrt unsd in dag Juchthaud man, da find wir freie Manner;
Hier fingt dag wabre Leben an, glaud’ mir, ich bin ein Kenner.
Wir bredhen aus unbd bredjen ein, jo vielmal a3 wir nur wollen,
Zagitber im Gefingnif fein und Nadyt durd) wird geftoblen,
©o leben wir und Harren blos auf unfre jarten Flammen,
Die maden wic mit und dann o3 und Eneifen aus sujammen.
Jd fage Dir, bas ift mein Troft, dad Jiel ift leidht erreichen,
©o lange lebt Diveftor Joft, ift feine Kunjt: Cntweiden!’”

= Ulframonfaner Kirieg. <>

Jn Freiburg bie Ultramontanen
@eriethen in gropen Jorn,

Wenn bder Gine jo5 Hinten am Karren,
So 300 ftets ber Unbeve vorn.

Bwar find fie Alle sujammen,

©o [dhwarj wie bed Sdhuiters Ped;
Dody in den politifhen Handeln,
Sdwagt Jeder fein eigenes Bled).

Gie baben zwei ftolze Banner,

Dody nur ein einzig Malheur;

Der Gine glaubt dem »Avis du peuplec,
Der Und've dem »Chroniqueurc.

S bitte nun, laht Gudy doch rathen,
©dliept wieder der Freundjchaft Bunbd,
Denn ob ein Spip ober Pudbel — —
©3 bleibt dod) immer — ein Hunbd!

== fus dem Wirfhshans. =<

®aft. |, Deh, Herr Wirth, Jor Bicr jdhmedt jo nad) Fijden!”

Wirth. , Wirtli!"

Gajt. |, Ja wobhl und fehr jtart; &ift Schade um dben guten Stoff unbd
die Frijdye!”

MWirth. ,Mag fein; aber fehen Sie, id) habe jest eben einen Fijchbehalter
in meiner Bievpreffion angelegt.”

Gait. ,Aber warum benn 2*

Wirth. ,Nus lauter Vorfidt, Die Bierpreffionen find etwad fdhwer su
reinigen unbd -ba gibt e8 gerne Wiivmer in denfelben, Damit
nun die Fifde die Witrmer freffen, habe id) die Prejfion jum
Fifdbehdlter gemacht.”

Gaijt. ,Bravo!  Sebr reinlich!”

Weitern Text fiehe in der Wnnoncen-Beilage.

< Brieflaften der Nedaltion.

L. i M. @8 geben uns itber unregel-
mifige Lieferung fo wviele Reflamationen
3u, bap wir gendthigt find, dburd) bag Mittel
ber Kreidpoftdiveftionen mit den verfdyiede-
nen Bureaur ju vedem. — Z. i G. Leider
fonnten wiv eine Photographie Favre’s
nidyt evhalten; fie ift nidt im Handel und
nidyt bei Freunden u finben. Cutfprecdhen
bie nddften Angebdrigen unferm bereits
eingevcichten Wunidye, fo follen Sie bas
Portrait im ,Nebelfpalter” feben. — M. T.
i F. Biel 3u Yang und viel ju fpit. —
S. i S. Wenn etwas frither, bHitten wic
mit Oant fofort acceptivt ; nmun aber mitjfen
wir die Gelegenbeit wieder abpaffen. —
H. i. K. @8 ift dod) wobl eine etwas flarfe
Sumuthung; wiv follen bdie billigen
Preife Jhrev neuen Syeifefarte riihmen.
Ales ift beinahe dad Doppelte fiberfept. Hier
befommen Sie, wo Sie wollen, 3. B. in
ber ,Kronenbale”, in der ,Tonbhalle”, auf dber ,Meife” 2c., Suppe, 3wei Fleifdh,
swei Gemiife, Deffert und Brod fiir 5 €18, — Lerche. Gntjprodhen, obfdon
die Sadhe etwas frembd ift in weitern Kreifen. Dasd in Ausficht geftellte Material
foll willfommen fein. — Cully. Diefe Fabnengefdicdte ift geniigend behanbdelt.
S unferm BVunbdesfige verlangte jogar die ,bffentliche Meinung” Jluftrationen,
weldye dag Symbol mit in den Kram jogen. — W. i L. Bitter fein und Wip
ift bod) weierlei. — Spatz. ,Hery, wobi zieht e8 di? Losmer, gill dent a mil"
— W. i. Z. Dag Qui pro quo ift reizend, aber ofne Fufeifen etwas {dhlimm
darauf ju marfdiven. — T. R. i. M. Sie wiinfdjen zu wiffen, wie ded Kalen=
berg ,Obfigend” (Wachfend) und ,Nidfigend” (Ubnehmend) zu erfliren fei und
erwartent eine ,biindige” Antwort, ,weil nody Biele nidht wiffen, wie fidy die
Spigen am Dionde bewegen.”  Unfere Aftronomen evtheilen folgende Austunit:
JWenn ung ein Jubde Geld offerivt, fo ift dbas ,Obfigend”; wenn er o8
gibt, fo ift bag ,voll”; wenn er aber ben Zind verlangt, {o bheift bdas
L JNidfigend” 1. wenn er dbag Kapital will, o ift man ,leer” oder im — Konfurs.
— K. 1. F. fingft abgethan; wenbden Sie fid) an eine politifde Jeitung. — L. P.
i. L. Das Gedicht etwad lang, aber gut. Dody wird dasfelbe fofort auf den
bortigen Grafen bejogen werben unbd defhalb miiffen wiv ablehnen. — Peter.
Morgen folgt Sewiinfdytes. — M. i. L. Beften Dant fiir den Stectbrief. —
M. K. i. St. G. Das Politijde unvraudbar. — N. N. Das Gejudy muf
feriftlich eingeveicht werben. — Z. R. Wir find ebenfo unermiidlidh, Shre
Fabrifate in ben Papierforb zu werfen. -~ Verschiedenen: Anonymed wird
nidft beriidfidtiat.

= Das Tablean der Bundesverfammliung =>o

witd gegen Einfendung von Jr. 1. 10 Gt@. jranfo verjandt, — Wieberverfiufer evhalten angemefjenen Rabatt.
Heu eintretende Abonnenten exhalten diefes iinftlerifdy ausaefiihrte Blatt gratis nadjgeliefert.
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Hiezu cine Annoncen-BVeilage,



	Ich bin der Düfteler Schreier

